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Abgrenzung GB Staatsministerien

Beschluss
der Sachsischen Staatsregierung
uber die Abgrenzung der Geschaftsbereiche der Staatsministerien

Vom 17. Dezember 2014

A.
Abgrenzung der Geschaftsbereiche

Staatskanzlei

Grundsatzliche Fragen der Bundes- und Landesverfassung im Rahmen der Richtlinienkompetenz
des Ministerprasidenten nach Artikel 63 Absatz 1 der Verfassung des Freistaates Sachsen,
Prufung beschlossener Gesetze auf ihre VerfassungsmaRigkeit im Rahmen der Gegenzeichnung
des Ministerprasidenten nach Artikel 76 Absatz 1 Satz 1 der Verfassung des Freistaates Sachsen;

Unterstltzung des Ministerprasidenten bei der Bestimmung der Richtlinien der Politik,
Ressortkoordinierung;

Gnadensachen, soweit der Ministerprasident zustandig ist;

grundsatzliche Fragen des Staatsgebietes und seiner Einteilung;

Staatswappen, Beflaggungswesen, Ordensangelegenheiten;

Protokollangelegenheiten, Konsularwesen;

Sachsisches Gesetz- und Verordnungsblatt, Sachsisches Amtsblatt, IT-Verfahren REVOSax;
Geschaftsstelle des Landespersonalausschusses;

grundsatzliche Fragen der Staatsverwaltung, der Organisation und des Aufgabenkreises der
Behorden sowie der Verwaltungsstruktur;

Verkehr mit dem Landtag;
allgemeine Beziehungen zur Europaischen Union, zum Bund und zu den anderen Landern;

grundsatzliche Fragen der Europaischen Union, Koordinierung der Europapolitik der
Staatsregierung;

Koordinierung der regionalen Partnerschaften und der internationalen Beziehungen,
Forderrichtlinie Europa und Internationale Zusammenarbeit;

Vertretung des Freistaates Sachsen beim Bund in Berlin und Sachsen-Verbindungsburo in Brissel;
Verbindungsburos in Prag und Breslau;

Printmedien, Onlinemedien, Rundfunkwesen, sonstige Medien, Fiimférderung, soweit nicht nach
Ziffer VI Nummer 9 das Staatsministerium fur Wissenschaft und Kunst zustandig ist;

Grundsatzfragen sowie Koordinierung der Medien- und Offentlichkeitsarbeit, Erscheinungsbild der
Staatsregierung;

Koordinierung der politischen Planung und der planungsrelevanten Statistik des Freistaates
Sachsen, integriertes Berichtswesen SaxIB;

Grundsatzfragen der demografischen Entwicklung und der Migrationspolitik;
Koordinierung der Forderpolitik der Staatsregierung, politisches Férdercontrolling;

Grundsatzfragen des Staatskirchenrechtes und grundlegende vertragliche Beziehungen des
Staates zu den Kirchen und sonstigen Religionsgemeinschaften des 6ffentlichen Rechtes;

Strategisches Personalmanagement einschlieRlich Personalpool ,Demografie” (Stabsstelle
Organisation und Personal),

Grundsatzfragen sowie Koordinierung von Planung, Organisation und Einsatz der Informations-
und Kommunikationstechnik, E-Government in der Staatsverwaltung, Kommunales E-Government.

Staatsministerium des Innern

Zum Geschaftsbereich des Staatsministeriums des Innern gehdren alle Geschéfte der Staatsverwaltung,
fur die nicht ein anderes Staatsministerium zustandig ist, insbesondere:

1.

allgemeines Beamtenrecht (ohne Besoldungs- und Versorgungsrecht), Personalvertretungsrecht,
Disziplinarrecht, Ausbildung und Fortbildung, soweit nicht nach ziffer | Nummer 22 die
Staatskanzlei zustandig ist;

Statistik;
Aufbau- und Ablauforganisation der Staatsverwaltung, soweit nicht nach Ziffer | Nummer 9 und
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Nummer 22 die Staatskanzlei zustandig ist;

4, Staatsgebiet und Landeseinteilung, soweit nicht nach Ziffer | Nummer 4 die Staatskanzlei
zustandig ist, Wahlen und Abstimmungen;

5. allgemeines Verwaltungsrecht;

6. Kommunalwesen einschlieRlich der Besoldung, soweit flr diese nicht nach Ziffer [Il Nummer 1 das

Staatsministerium der Finanzen zustandig ist, drtliche Verbrauchs- und Aufwandsteuern und die
Realsteuern, soweit die Verwaltung den Gemeinden Ubertragen ist, Kommunale Gebietsstrukturen,
Kommunalinstitut;

7. Staatsangehorigkeit, Personenstandswesen, Melde-, Pass- und Personalausweiswesen;
8. Offentliche Sicherheit und Ordnung;
9. Katastrophenschutz;

10. Angelegenheiten der Streitkrafte, soweit nicht nach Ziffer Il Nummer 9 das Staatsministerium der
Finanzen zustandig ist, Koordinierung der zivilen Verteidigung, Wehrangelegenheiten, zivil-
militarische Zusammenarbeit, Zivildienst;

11. Feuerwehrwesen, Brandschutz, Schornsteinfegerwesen;

12. Rettungsdienst;

13. Datenschutz;

14. Vermessungswesen, Geobasisinformationen, Geodateninfrastruktur;
15. Denkmalschutz und Denkmalpflege;

16. Angelegenheiten und Recht der Auslander, soweit nicht nach Ziffer VIII.2 Nummern 2 bis 4 das
Staatsministerium fur Soziales und Verbraucherschutz zustandig ist, kulturelle Angelegenheiten
nach § 96 des Bundesvertriebenengesetzes;

17. Verfassungsschutz;
18. Archivwesen;
19. Stiftungsrecht, Stiftungsaufsicht;

20. Bau-, Wohnungs- und Siedlungswesen einschlieBlich Bauaufsicht, Wohngeld, Ingenieurgesetz,
Architektenrecht einschlieflich Honorarordnung fur Architekten und Ingenieure, Rechtsaufsicht
Uber die Ingenieur- und Architektenkammer;

21. Landesentwicklung, Raumordnung, Landes- und Regionalplanung, Raumbeobachtung,
grenzUlberschreitende, europaische territoriale Zusammenarbeit/INTERREG Il B;

22. offene Vermdgensfragen;

23. Angelegenheiten des Sports einschlieSlich der nicht dem Achten Buch Sozialgesetzbuch
unterliegenden Sportarbeit mit Jugendlichen;

24. Umsetzung der EU-Dienstleistungsrichtlinie (Handlungsfelder Organisation und
Informationstechnik, Personalfortbildung);

25. Koordinierung und Vollzug des Bundesprogramms ,,Zusammenhalt durch Teilhabe”, des

Programmbereichs A ,Partnerschaften flir Demokratie” (Kommunalsaule aus dem
Bundesprogramm ,, Demokratie leben”) sowie des Aussteigerprogramms Sachsen.

I1l. Staatsministerium der Finanzen

1. Besoldungs-, Versorgungs- und Tarifrecht einschlieBlich Reise- und Umzugskostenrecht,
Beihilferecht;

2. allgemeine Finanzpolitik und 6ffentliche Finanzwirtschaft;

3. Neues Steuerungsmodell;

4. Haushaltswesen sowie Flexibilisierung des Haushaltsrechts einschlieBlich Budgetierung sowie

grundsatzliche Fragen des Zuwendungsrechtes sowie haushaltsrechtliche Fragen zur Férderpolitik
und zur Veranschlagung von Férderprogrammen, finanzielles Férdercontrolling und
Landeseinheitliche Férdermitteldatenbank, Kassen- und Rechnungswesen einschlielich Kosten-
und Leistungsrechnung, Finanzplanung;

Finanzbeziehungen zu Bund, Landern und Gemeinden;
Abschluss von Rahmenvertragen fur den Freistaat Sachsen;
Lastenausgleich und Entschadigung daraus;

Vermoégen und Schulden

a) staatliche Liegenschaften (ohne Staatswaldvermdgen),
b) staatliche Unternehmen und Beteiligungen,
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c) Staatschuldenverwaltung,

d) Kreditfragen,

e) staatliche Blrgschaften, Garantien und sonstige Gewahrleistungen,
f) Behdrdenunterbringung,

g) Wohnungsflrsorge fur Bedienstete des Freistaates Sachsen;
Verteidigungslasten und Liegenschaftsfragen der Streitkrafte;
Abgabenwesen

a) Steuerwesen und Steuerverwaltung, Besitz- und Verkehrsteuern, Landes-, Gemeinde- und
Bundessteuern, soweit nicht nach Ziffer II Nummer 6 das Staatsministerium des Innern
zustandig ist,

b) Steuerberatungswesen,

c) Verwaltungskostengesetz des Freistaates Sachsen,
d) handelsrechtliche Bilanzierungsvorschriften;

Geld- und Kreditwesen einschlielich Sparkassenwesen;
Staatshochbau

a) allgemeiner Landesbau,

b) Realisierung des Hochschulbaus,

c) Baumalinahmen des Bundes,

d) BaumaBnahmen Dritter,

e) Mitwirkung bei Zuwendungsbaumalnahmen;

Zusammenarbeit mit der BvS-Bundesanstalt fir vereinigungsbedingte Sonderaufgaben, soweit
Angelegenheiten des Geschaftsbereiches betroffen sind;

Unabhangige Stelle im Bereich der Strukturfonds der Forderperiode 2000-2006 fur
Finanzbeteiigungen der EU bei Férdermallnahmen im Freistaat Sachsen sowie
Aufgabenwahrnehmung gemal Artikel 79 ff. der Verordnung (EU) 1306/2013;

Bescheinigende Stelle im Bereich des Europaischen Garantiefonds fur die Landwirtschaft (EGFL)
und des Europaischen Landwirtschaftsfonds fur die Entwicklung des landlichen Raums (ELER) fur
die Férderperioden 2007-2013 und 2014-2020;

Prifbehdrde im Bereich des Europaischen Sozialfonds (ESF), des Europaischen Fonds flr
regionale Entwicklung (EFRE), einschlieRlich des Ziels , Europaische territoriale Zusammenarbeit”
und des Europaischen Fischereifonds (EFF) sowie des Europaischen Meeres- und Fischereifonds
(EMFF) fUr die Forderperioden 2007-2013 und 2014-2020;

Unabhangige Auditstelle Hochwasser 2013.
Staatsministerium der Justiz

Samtliche Verwaltungsangelegenheiten, Organisation und Dienstaufsicht im Bereich der
a) ordentlichen Gerichtsbarkeit,

b) Verwaltungsgerichtsbarkeit,

c) Finanzgerichtsbarkeit,

d) Sozialgerichtsbarkeit,

e) Arbeitsgerichtsbarkeit,

f) Disziplinargerichtsbarkeit und

g) Staatsanwaltschaft;

Angelegenheiten der Rechtsanwalte und Notare;
Grundbuchwesen;

Bundes- und Landesverfassung;
Verfassungsgerichtshof des Freistaates Sachsen;

Vertretung des Freistaates Sachsen vor dem Bundesverfassungsgericht und dem
Verfassungsgerichtshof des Freistaates Sachsen;

Vertretung des Freistaates Sachsen in Verfahren vor dem Europaischen Gerichtshof fir
Menschenrechte;

Offentliches Recht, Biirgerliches Recht einschlieRlich Handels- und Gesellschaftsrecht, Strafrecht
einschlieBlich des Nebenstrafrechts, Strafvollzugsrecht, Gerichtsverfassungsrecht und
Verfahrensrecht der Gerichte einschlieSlich des einschlagigen Kostenrechts, jeweils soweit nicht
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ein anderes Staatsministerium zustandig ist;
9. Bearbeitung zwischenstaatlicher Angelegenheiten der Rechtspflege;

10. Ausarbeitung von Gesetzentwurfen, soweit nicht andere Staatsministerien zustandig sind,
rechtliche Begutachtung von Gesetzentwdurfen, insbesondere die Normprifung und die Erteilung
des Prufattestes, Fragen der Gesetzesfolgenabschatzung (Normenkontrollrat);

11. Rechtsbereinigung und Rechtsvereinfachung, Deregulierung und Blrokratieabbau, Koordinierung
des Vollzugs des Verwaltungsvorschriftengesetzes;

12. Bereinigung von SED-Unrecht, soweit nicht andere Staatsministerien zustandig sind;

13. Rechtsfragen hinsichtlich der Tatigkeit des ehemaligen Ministeriums flr Staatssicherheit/Amtes flr
Nationale Sicherheit;

14. Angelegenheiten der Volksgesetzgebung;

15. samtliche Verwaltungsangelegenheiten, Organisation und Dienstaufsicht im Bereich
a) des Justizvollzugs,
b) der Bewahrungshilfe und
c) der Gerichtshilfe;

16. Gnadensachen, soweit nicht nach Ziffer | Nummer 3 die Staatskanzlei oder andere
Staatsministerien zustandig sind;

17. Prufung und Ausbildung des juristischen Nachwuchses und der Anwarter fur die Laufbahnen der
in Nummer 1 genannten Gerichtsbarkeiten und der in Nummer 15 genannten Dienststellen,
Fortbildung der Justizbediensteten;

18. Schulen im Bereich der Rechtspflege und des Strafvollzuges;
19. Staatshaftung ohne Einzelfallangelegenheiten der Ressorts;
20. Férderung von Betreuungsvereinen.

V. Staatsministerium fir Kultus

1. Angelegenheiten von Kirchen und sonstigen Religionsgemeinschaften, soweit nicht nach Ziffer |
Nummer 21 die Staatskanzlei zustandig ist, Religionsunterricht;

2. Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege nach § 1 Absatz 1 des Sachsischen Gesetzes
Uber Kindertageseinrichtungen sowie Betreuungsangebote und Heime an Férderschulen;

3. Schulische Bildung und Erziehung, insbesondere

a) allgemeinbildende Schulen,

b) berufsbildende Schulen,

c) Schulen des zweiten Bildungsweges,
d) Bidungsplanung, Bildungsinformation,

e) Lehreraus- und -fortbildung einschlieSlich der behérdlichen Aufgaben im Zusammenhang mit
der Fachkunde im Strahlenschutz fur Lehrer,

f) Ausbildungs- und Prifungsordnungen fur die Lehrerausbildung und Durchfihrung der
Lehramtsprufungen,

g) Anerkennung und Bewertung auslandischer Schulabschlisse,

h) Feststellung der Gleichwertigkeit von inldandischen Bildungsabschliissen, soweit nicht nach
Ziffer VIl Nummer 19 das Staatsministerium fur Wirtschaft, Arbeit und Verkehr oder nach
Ziffer VI Nummer 1 Buchstabe k das Staatsministerium fir Wissenschaft und Kunst zustandig
ist;

i) Prifung und Anerkennung von Priifungen fiir Dolmetscher und Ubersetzer,

j)  Forderung der deutschen Sprache im Ausland einschlieBlich der Lehrerentsendung,

k) Uberregionale und internationale kulturelle Angelegenheiten,

[) schulische Angelegenheiten der Sorben;

W eiterbildung, soweit nicht andere Staatsministerien zustandig sind;

Landeszentrale flr politische Bildung;

Schuljugendarbeit, Schultheater;

Heimatpflege, Laienmusik;

sonstige Angelegenheiten im Bereich von Kultus, soweit nicht ein anderes Staatsministerium
zustandig ist;

9. Recht der sozialen und sozialpflegerischen Berufe.
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VI. Staatsministerium fiur Wissenschaft und Kunst
1. Hochschulen, insbesondere
a) Universitaten einschlieBlich Universitatskliniken,
b) Fachhochschulen - Hochschulen flir angewandte Wissenschaften,
¢) Kunsthochschulen,
d) Fernstudium und wissenschaftliche Weiterbildung,
e) Hochschulplanung,
f) vorbereitende Planung des Hochschulbaus,
g) Zulassungs- und Kapazitatsangelegenheiten,
h) Studien- und Prufungsordnungen,
i) Studentische Angelegenheiten, Information und Beratung, Studentenwerke,
j) Uberregionale und internationale Angelegenheiten,

k) Anerkennung und Bewertung auslandischer und inlandischer Hochschulabschllisse sowie
Gleichwertigkeitsfeststellung und Nachdiplomierung inlandischer Bildungsabschlisse im
Hochschulbereich, die bis zum 31. Dezember 1993 erworben wurden (mit Ausnahme
padagogischer, juristischer und medizinischer Abschllsse);

2. Ausbildungsférderung an Schulen und Hochschulen;

3. Berufsakademie Sachsen;

4, Grundlagenforschung, angewandte Forschung, soweit nicht nach Ziffer IX Nummer 3 das
Staatsministerium fir Umwelt und Landwirtschaft zustandig ist;

5. wissenschaftliche, institutionell vom Freistaat Sachsen oder nach Artikel 91b des Grundgesetzes

geforderte Einrichtungen auRerhalb der Hochschulen (insbesondere Forschungseinrichtungen der
Hermann von Helmholtz Gemeinschaft Deutscher Forschungszentren - HGF und der
Wissenschaftsgemeinschaft Gottfried Wilhelm Leibniz - WGL, Einrichtungen der Fraunhofer
Gesellschaft - FhG und Max Planck Gesellschaft - MPG, die Deutsche Forschungsgemeinschaft -
DFG), Forschungszentren an Fachhochschulen, An-Institute an den Hochschulen;

6. Forschungsforderung, Technologie- und Wissenstransfer der Hochschulen sowie der unter
Nummer 5 genannten Einrichtungen;

7. offentliche und wissenschaftliche Bibliotheken;

8. Staatliche Theater, Orchester, Museen und Sammlungen;

9. allgemeine Kunst- und Kulturférderung (unter anderem Musik einschlieBlich Jugendmusik,

Darstellende Kunst, Bildende Kunst, Literatur, Soziokultur, Film und Video), Férderung der
Kulturpflege der Kulturrdume gemal § 6 Absatz 2 des Sachsischen Kulturraumgesetzes;

10. Musikschulen;

11. Staatsbetrieb Landesamt flir Archaologie Sachsen;

12. Angelegenheiten der Sorben;

13. Stiftung Sachsische Gedenkstatten zur Erinnerung an die Opfer politischer Gewaltherrschaft;

14. Rechtsaufsicht Uber die Kulturstiftung des Freistaates Sachsen und die Sachsische Akademie der
Klnste;

15. Kulturgutschutz, auBer Archivgut.
VIl. Staatsministerium fiir Wirtschaft, Arbeit und Verkehr

1. Offentliches Auftragswesen, grundséatzliche Angelegenheiten des Vergaberechts;
Wirtschaftspolitik, Wirtschaftsrecht;

3. Industrie, Handwerk, Handel, Freie Berufe, Dienstleistungen, Gewerbe, Aufsicht Uber die Industrie-
und Handelskammern sowie die Handwerkskammern, Angelegenheiten der Wirtschaftsprufer,
Genossenschaftswesen;

4. Umsetzung der EU-Dienstleistungsrichtlinie (Handlungsfeld Recht) einschlieBlich der Aufsicht Gber
den einheitlichen Ansprechpartner, Binnenmarktinformationssystem (IMl);

5. AuBenwirtschaft, Messen und Ansiedlungen;

6. Zusammenarbeit mit der BvS-Bundesanstalt flr vereinigungsbedingte Sonderaufgaben, soweit
nicht nach Ziffer Il Nummer 13 das Staatsministerium der Finanzen zustandig ist;

7. Zusammenarbeit mit der TLG Immobilien GmbH, soweit Angelegenheiten des Geschaftsbereichs

betroffen sind;

https://www.revosax.sachsen.de Fassung vom 01.08.2018 Seite 5von 9



Abgrenzung GB Staatsministerien

8. Sachsisches Bundnis fur Arbeit;

9. Preise, Wettbewerb, Kartelle, Europaisches Beihilferecht mit Ausnahme des Agrarsektors;

10. Bdrsenwesen, Versicherungswesen (ohne Sozialversicherung);

11. Tourismus, Freizeit und Erholung, Kurorte und Heilbader (mit Ausnahme der staatlichen Bader);

12. Wirtschaftsférderung, regionale und sektorale Strukturentwicklung (mit Ausnahme des
Férderprogramms INTERREG Il B), INTERREG Il C;

13. Verwaltungsbehérden EFRE und ESF einschliellich Fondsverantwortung fur den EFRE und den
ESF;

14. Bescheinigungsbehoérde fir den EFRE und den ESF;

15. Telematik und Multimedia, soweit nicht nach Ziffer | Nummer 16, 17 die Staatskanzlei oder ein
anderes Staatsministerium zustandig ist, Post und Telekommunikation;

16. Energiewirtschaft, Energieaufsicht, Erneuerbare Energien, Bergbau, Bergbausanierung und
Bergaufsicht, Rohstofferkundung und Standortplanung;

17. Beschaftigung und Arbeitsmarkt, Fragen der Arbeitsforderung (SGB lll), aktive Arbeitsmarktpolitik,
Integration in den Arbeitsmarkt, Europaische Arbeitsmarktpolitik;

18. Arbeitsrecht (mit Ausnahme der betrieblichen Altersvorsorge), Betriebsverfassung und
Unternehmensverfassung, Lohn-, Tarif- und Schlichtungswesen, Vermogensbildung in
Arbeitnehmerhand;

19. Berufliche Aus- und Weiterbildung im Bereich der gewerblichen Wirtschaft und Bergwesen sowie
Regelung von Fragen der Anrechnung und Anerkennung nach dem Berufsbildungsgesetz und der
Handwerksordnung;

20. MaBnahmen zur Fachkraftesicherung (Optimierung von Strukturen und Systemen, Netzwerke);

21. Geschaftsfihrung des Landesausschusses flur Berufsbidung (Festsetzung der Hohe der
Entschadigung, Genehmigung der Geschaftsordnung des Landesausschusses);

22. Sozialer Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin, Technischer Arbeitsschutz, Sicherheitstechnik und
Geratesicherheit (Uberwachungsbedurftige Anlagen), technischer Verbraucherschutz,
Markttiberwachung im Sinne der Verordnung (EG) 765/2008 - Energiebetriebene-Produkte-Gesetz
(EBPG), Sprengstoffrecht einschlielllich staatliche Anerkennung von Fachkundelehrgangen zur
Ausbildung Kampfmittelbeseitigung, Gefahrstoffrecht (mit Ausnahme der Belange des
Umweltschutzes), Strahlenschutz im Geltungsbereich der Réntgenverordnung, Aufbewahrung
von Aufzeichnungen Uber die berufliche Strahlenexposition von Beschaftigten nach Ende der
Beschéftigung, Erméachtigung von Arzten zur Durchfiihrung arbeitsmedizinischer
VorsorgemaBnahmen im Strahlenschutz und behoérdliche Aufgaben im Zusammenhang mit deren
Fachkunde im Strahlenschutz, aktive Medizinprodukte;

23. Verkehrswesen, insbesondere Verkehrspolitik, Landesverkehrsplanung, Straenverkehr,
Radverkehr, 6ffentlicher Personennahverkehr, Luftverkehr einschlieBlich Luftaufsicht,
Eisenbahnen, Binnenschifffahrt, Fahrzeugtechnik und neue Verkehrstechnologien,
Verkehrssicherheit (soweit nicht Aufgabe der Polizei), Paneuropaische Korridore,
Transeuropaische Verkehrsnetze;

24. StraBenbauverwaltung (Autobahnen, Bundes- und StaatsstralRen) einschlieBlich des StraRenbaus
im Rahmen der landlichen Entwicklung, StraSenrecht, Grundsatzfragen des StrafSenwesens,
Férderung des kommunalen StraRenbaues;

25. Koordinierung der Digitalen Agenda flr den Freistaat Sachsen und des Breitbandausbaus, soweit
nicht nach Ziffer Il Nummer 25 das Staatsministerium des Innern zustandig ist;

26. Technologiepolitik, Technologieférderung, wirtschaftsnahe Forschungseinrichtungen,
Technologiezentren.

VIIl. Staatsministerium fir Soziales und Verbraucherschutz

VIII.1 Staatsministerin fur Soziales und Verbraucherschutz

1. Sozialstruktur und Sozialplanung;

2. Sozialversicherung einschlieBBlich betrieblicher Altersvorsorge, Aufsicht Gber Trager der

Sozialversicherung, ihre Verbande und die von ihnen betriebenen Einrichtungen, Berufsbildung in
der Sozialversicherung nach dem Berufsbidungsgesetz, soziale Entschadigung,

Kriegsopferflrsorge;

3. Bereinigung von SED-Unrecht (Durchfihrung der verwaltungsrechtlichen und beruflichen
Rehabilitierung);

4. Familienpolitik, Erziehungsgeld, Elterngeld, Kinder- und Jugendhilfe, soweit nicht nach Ziffer V
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Nummer 2 das Staatsministerium fur Kultus zustandig ist, sowie angrenzende Rechtsbereiche,
freiwiliges soziales und freiwiliges 6kologisches Jahr, Unterhaltsvorschuss, Unterhaltsicherung;

5. Wohlfahrtspflege, Sozialhilfe, Grundsicherung fur Arbeitsuchende nach dem Zweiten Buch
Sozialgesetzbuch, soweit nicht nach Ziffer VIl Nummer 17 das Staatsministerium far Wirtschaft,
Arbeit und Verkehr zustandig ist, Sammlungswesen,;

6. Behindertenrecht, Rehabilitation Behinderter, Seniorenpolitik, Altenhilfe;

7. Gesundheitswesen, Offentlicher Gesundheitsdienst, Krankenhausplanung und -finanzierung
einschlieBlich des Pflegesatzwesens, Apotheken- und Arzneimittelwesen sowie Angelegenheiten
der inaktiven Medizinprodukte, gesundheitlicher Umweltschutz, Recht der Heilberufe, Recht der
Gesundheitsfachberufe, Aufsicht Uber die Heilberufekammern, psychiatrische Versorgung
einschlielich des MaRregelvolizuges;

8. wirtschaftlicher Verbraucherschutz, Verbraucheraufklarung, Zusammenarbeit mit der
Verbraucherzentrale, Preisangabenverordnung;
9. Mess- und Eichwesen;

10. Lebensmitteliberwachung, Ernahrungsaufklarung und -beratung, amtliche
Futtermitteliberwachung;

11. Strahlenschutzvorsorge im Umfang der Vorschriften zu Verboten oder Beschrankungen fir das
Inverkehrbringen oder Verbringen von Lebensmitteln, Tabakerzeugnissen, Bedarfsgegenstanden,
Arzneimitteln oder Futtermitteln oder deren Ausgangsstoffen, mit Ausnahme der
messtechnischen Erfassung von Daten und deren Ubermittiung;

12. Veterinarwesen mit Tierseuchenbekdmpfung, Tiergesundheitsschutz, Tierarzneimittelwesen und
Tierschutz;

13. Friedhofs-, Bestattungs- und Leichenwesen, Graber von Opfern des Krieges und der
Gewaltherrschaft, verwaiste jlidische Friedhofe;

14. Aus- und Weiterbildung in den Bereichen Offentlicher Gesundheitsdienst und Sozialverwaltung.
VIIl.2 Staatsministerin fir Gleichstellung und Integration
1. Gleichstellung von Frau und Mann;

2. Integration von Zuwanderern, soweit nicht nach Ziffer V Nummer 3, 4 das Staatsministerium fur
Kultus oder nach Ziffer Il Nummer 16 das Staatsministerium des Innern zustandig ist;

3 Soziale Betreuung von Asylbewerbern und Migranten;

4. Asylbewerberleistungsgesetz;

5 Koordinierung des Programms fur Demokratie, Toleranz und W eltoffenheit;
6

Koordinierung und Vollzug des Bundesprogramms ,,Demokratie leben”, soweit nicht nach Ziffer I
Nummer 28 das Staatsministerium des Innern zustandig ist.

IX. Staatsministerium fir Umwelt und Landwirtschaft

1. Grundsatzfragen der Agrar-, Forst-, Jagd- und Umweltpolitik, Gberregionale und internationale
Angelegenheiten;

2. Agrar-, Forst-, Jagd- und Umweltrecht, Umweltinformation, Umweltbildung, Waldpadagogik;

3. angewandte Agrar-, Forst-, Jagd- und Umweltforschung;

4. Gewasserbewirtschaftung, Gewasserschutz, oberirdische Gewasser, Grundwasser,
Wasserversorgung, Abwasserbeseitigung, Wasserbau und Hochwasserschutz;

5. Kreislauf- und Abfallwirtschaft, Bodenschutz, Altlasten;

6. geowissenschaftliche und bodenkundliche Landesaufnahme einschlieBlich Risikoabschatzungen,
Bodeninformationssysteme;

7. Immissionsschutz, technischer Umweltschutz, Klimaschutz;

8. Sicherheit in der Kerntechnik, Aufsicht nach dem Atomgesetz, Umweltradioaktivitat,
Strahlenschutzvorsorge und Strahlenschutz, soweit nicht ein anderes Staatsministerium zustandig
ist;

9. landwirtschaftliche und umweltpolitische Belange der Bio- und Gentechnologie; Gesetzesvollzug in

der Bio- und Gentechnologie (mit Ausnahme der Lebensmittel- und Futtermitteliberwachung);

10. Gefahrstoffrecht (mit Ausnahme der Belange des Arbeitsschutzes), Anmeldung neuer und
Prufung alter Stoffe;

11. Naturschutz und Landschaftspflege, Biotop- und Artenschutz;

12. Landschaftsdkologie und Landschaftsplanung, Landeskultur, Entwicklung des landlichen Raumes,
Dorfentwicklung, landliche Neuordnung, landwirtschaftliche Meliorationen und Wegebau im
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landlichen Raum;

Agrarstruktur, Agrarférderung einschlieBlich Ausgleichsleistungen, Agrarstatistik,
landwirtschaftlicher Grundstlicks- und Landpachtverkehr, fachbezogene Angelegenheiten des
Agrarsozialwesens;

Verwaltungsbehérde und Fondsverwaltung flr den Europaischen Landwirtschaftsfonds fur die
Entwicklung des landlichen Raumes (ELER), flr den Europaischen Fischereifonds (EFF) und flr
den Europaischen Meeres- und Fischereifonds (EMFF);

Gemeinsame Verwaltungsbehdrde fur die INTERREG-I1I-A-Programme Freistaat
Sachsen - Tschechische Republik und Freistaat Sachsen - Republik Polen (Woiwodschaft
Niederschlesien) - Férderzeitraum 2000-2006;

Verwaltungsbehoérde der Ziel-3-Programme fUr die grenzuiberschreitende Zusammenarbeit mit
der Tschechischen Republik und mit der Republik Polen - Férderzeitraum 2007-2013;

Verwaltungsbehdrde und Fondsverwaltung flr das Kooperationsprogramm Freistaat
Sachsen - Tschechische Republik 2014 - 2020 und Nationale Behérde fur das
Kooperationsprogramm INTERREG Polen - Sachsen 2014-2020; INTERREG Europe;

Zulassung und Entzug der Zulassung der Zahlstellen im Bereich des Europaischen Garantiefonds
fur die Landwirtschaft (EGFL) und des Europaischen Landwirtschaftsfonds flr die Entwicklung des
ldandlichen Raums (ELER) gemaR Verordnung (EU) Nr. 907/2014 und der Verordnung (EU)

Nr. 1306/2013;

Zahlstelle fir den Europaischen Ausrichtungs- und Garantiefonds flr die Landwirtschaft (EAGFL),
Abteilung Garantie und Ausrichtung, fir LEADER+, flir das Finanzinstrument fir die Ausrichtung
der Fischerei (FIAF), fur den EGFL und den ELER sowie Bescheinigungsbehdrde flr den EFF und
fur den EMFF;

Zahlstelle und Bescheinigungsbehdrde flr INTERREG-III-A, die Ziel-3-Programme fur die
grenzuberschreitende Zusammenarbeit mit der Tschechischen Republik und mit der Republik
Polen - Férderzeitraum 2007-2013 und flr das Kooperationsprogramm Freistaat

Sachsen - Tschechische Republik 2014-2020;

Ernahrungswirtschaft, -sicherstellung und -notfallvorsorge, Hauswirtschaft;
Landwirtschaftliche und gartnerische Erzeugung einschlieBlich umweltgerechter Landwirtschaft

und Gartenbau, Freizeitgartenbau und nicht erwerbsmaRige Landbewirtschaftung, Fischerei,
agrarproduktionsbezogener Ressourcenschutz, nachwachsende Rohstoffe, Weinbau;
Vermarktung landwirtschaftlicher und gartnerischer Erzeugnisse, Agrarmarktstruktur,
Absatzférderung;

Berufliche Aus-, Fort- und Weiterbildung im Bereich der Land-, Forst- und Hauswirtschaft gemaR
Berufsbildungsgesetz, berufsbezogene Weiterbildung im landlichen Raum, land- und
hauswirtschaftliches Fachschulwesen;

Forstwirtschaft, Walddkologie, Bewirtschaftung des Staatswaldes, Beratung, Betreuung und
Férderung des Privat- und Kérperschaftswaldes, Verwaltung des Staatswaldvermégens (in
Abstimmung mit dem Staatsministerium der Finanzen), forstliche Rahmenplanung, Forstschutz,
Forstaufsicht, Vermarktung forstlicher und jagdlicher Erzeugnisse, Jagdwesen;

Fachaufsicht Uber die staatlichen Domanen und den staatlichen landwirtschaftlichen Streubesitz;

Angelegenheiten vereinigungsbedingter Sonderaufgaben, soweit es den eigenen Geschaftsbereich
betrifft.

B
Inkrafttreten, AuBBerkrafttreten

Dieser Beschluss tritt am 25. November 2014 in Kraft, mit Ausnahme der Ziffer IV Nummer 20, die
am 1. Januar 2015 in Kraft tritt.

Gleichzeitig tritt der Beschluss der Sachsischen Staatsregierung Uber die Abgrenzung der
Geschaftsbereiche der Staatsministerien in der Fassung der Bekanntmachung vom 18. Februar 2008
(SachsGVBI. S. 232), der zuletzt durch Beschluss vom 15. September 2014 (SachsGVBI. S. 526) geandert
worden ist, zuletzt enthalten in der Verwaltungsvorschrift vom 13. Dezember 2013

(SachsABI. SDr. S. S 802), auBer Kraft.

Dresden, den 17. Dezember 2014

Der Ministerprasident
Stanislaw Tillich
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Anderungsvorschriften
Beschluss der Sachsischen Staatsregierung iiber die Anderung des Beschlusses (ber die
Abgrenzung der Geschaftsbereiche der Staatsministerien

vom 14. Marz 2017 (SachsGVBI. S. 171)

Beschluss der Sachsischen Staatsregierung iiber die Anderung des Beschlusses iiber die
Abgrenzung der Geschaftsbereiche der Staatsministerien

vom 31. Juli 2018 (SachsGVBI. S. 564)

Beschluss der Sachsischen Staatsregierung tiber die Anderung des Beschlusses iiber die
Abgrenzung der Geschaftsbereiche der Staatsministerien

vom 31. Juli 2018 (SachsGVBI. S. 564)

Enthalten in

Verwaltungsvorschrift der Sachsischen Staatsregierung Uber die geltenden
Verwaltungsvorschriften der Staatsregierung

vom 16. Dezember 2015 (SachsABI.SDr. S. S 342)

https://www.revosax.sachsen.de Fassung vom 01.08.2018 Seite 9 von 9



	Beschluss der Sächsischen Staatsregierung  über die Abgrenzung der Geschäftsbereiche der Staatsministerien
	A.  Abgrenzung der Geschäftsbereiche
	B  Inkrafttreten, Außerkrafttreten

	Änderungsvorschriften
	Enthalten in

